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Quantitativ erhobene Daten 



Verteilung nach Herkunftsgruppen, Altersgruppen und Geschlecht



















Besuch von Kindergarten/Vorschule nach Herkunfts- und Altersgruppen



Berufsausbildungen nach Herkunfts- und Altersgruppen



Zusammenfassende Ergebnisse quantitativer Daten (1)

• Niedrigeres formales Bildungsniveau im Vergleich 
zur Gesamtbevölkerung

• Anstieg des Bildungsniveaus bei autochthonen Roma 
und Sinti über die Generationen

• Höherer Anteil von Frühen Schulabgängern

• Höheres formales Bildungsniveau der befragten 
Roma mit Migrationshintergrund

• Höheres formales Bildungsniveau weiblicher Roma



Zusammenfassende Ergebnisse quantitativer Daten (2)

• Niedrigerer Anteil von Kindergarten- und höherer 
Anteil von Vorschulbesuch

• Zunahme an Berufsausbildungen und qualifizierten 
Abschlüssen

• Hohes Ausmaß an Zwei- und Mehrsprachigkeit

• Unterschiedliche finanzielle Lage

• Hoher Anteil von Roma mit eigenen Kindern in der 
befragten jüngeren Generation


